
Sehr  geehr te  Kundin
Sehr  geehr ter  Kunde

Wie Sie bestimmt erfahren haben, feiern wir 
dieses Jahr unser 20-jähriges Bestehen. In den 
letzten drei Ausgaben der ESAG News haben 
wir Ihnen deshalb immer wieder einen Einblick 
in die Vergangenheit und die Gegenwart der 
ESAG gegeben. In dieser Ausgabe geben wir 
Ihnen nun einen Ausblick auf die Zukunft. Er-
fahren Sie, wie wir die ESAG in die Zukunft 
führen und welche Dienstleistungen wir Ihnen 
künftig verstärkt bieten wollen. Mehr dazu auf 
Seite 6.

Wir wünschen Ihnen eine interessante 
ESAG News.
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BERUFE MIT ZUKUNF T LERNEN

Die ESAG hat die Zahl ihrer Lehrstellen auf sechs verdoppelt. Davon profitieren 
Lehrlinge für KV, Netzelektrik und Geomatik.

Wer heute ins Berufsleben einsteigt, überlegt sich 
sicher, welche Zukunft der gewählte Beruf hat. 
Wer heute einsteigt, weiss aber auch, dass er 
oder sie sich oft weiterbilden wird. Die Frage ist 
dann, auf welcher Basis die Weiterbildung statt-
finden wird.

Genau unter diesen Gesichtspunkten bieten wir bei 
der ESAG spannende Lehrstellen in einem tollen 
Betriebsklima an. Eine Ausbildung zur Kauffrau 

oder zum Kaufmann ist beispielsweise ein Klassiker: 
Das KV bietet ein solides Fundament, welches  
eine Weiterentwicklung in viele Richtungen ermög-
licht. Lernende bei uns profitieren davon, während 
der Ausbildung Einblick in alle Abteilungen zu 
erhalten. 

Langfristig gute Zukunftsaussichten haben auch 
Geomatiker/-innen oder Netzelektriker/-innen.  
Die Stromversorgung der Bevölkerung ist ein 

Bei der ESAG sind wird rund 65 Mitarbeitende mit viel Motivation für Lernende.



«Evergreen». Auch mit der Digitalisierung wird die 
Arbeit nicht ausgehen. Ausserdem hat unsere tägli-
che Arbeit mit allen Aspekten der Netzelektrik zu tun.

Leicht anders ist der Fall bei der Geomatik gela-
gert: Gerade weil mit der Digitalisierung die 
Haustechnik an Bedeutung gewonnen hat, sind 
auch exakte Leitungsvermessungen umso wich-
tiger geworden. Zudem profitieren Geomatiker/ 
-innen von einem steten Wechsel zwischen Arbeit 
mit modernster Software und Einsätzen draussen 
im Feld. 

Und welches Interesse haben wir bei der ESAG 
daran, Lernende auszubilden? Zum einen haben 
wir Freude an unseren Berufen – und die möchten 
wir gerne weitergeben. Zum anderen setzen wir 
alles daran, unseren Lernenden das nötige Rüst-
zeug für erfolgreiche Prüfungen mitzugeben. So 
halten wir uns auch selbst auf dem neusten Stand. 
Viele von uns machen deshalb Weiterbildungen zu 
Berufs- und Praxisausbildnern.

So wie wir uns mit viel Motivation für unsere  
Lernenden einsetzen, verlangen wir im Gegenzug 
aber auch dasselbe von ihnen: Motivation, anspre-
chende Schulnoten, Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, 
Offenheit und einen freundlichen Auftritt.

Bist du an einer Lehrstelle interessiert? Melde dich 
direkt bei uns und schick uns anschliessend deine 
Bewerbungsunterlagen.

Du weisst noch nicht, welche Lehre die richtige  
für dich ist? Benutz das Formular unter «Lehrstellen»  
auf unserer Website und bewirb dich für eine 
Schnupperlehre. Oder du meldest dich direkt bei uns.

Kontakt bei Interesse

Bei allen Fragen rund um Lehre oder Schnupper-
lehre meldest du dich bei René Dubach:  
dubach.rene@esag-lyss.ch



STROMPREISE 2019

Immer höhere Kosten bei der Stromproduktion und intensive Unterhaltsarbeiten 
belasten die Strompreise. Trotzdem kann die ESAG die Preiserhöhung 2019 für  
Ihre Kunden auf tiefem Niveau halten.

Ihre Stromkosten setzen sich aus drei Preisen zu-
sammen: dem Energiepreis, dem Netzpreis und den 
Abgaben. Nachfolgend erfahren Sie, wie die Preis-
erhöhung 2019 zustandekommt. 

Energiepreis
Der Energiepreis deckt die Kosten der Stromproduk-
tion respektive den Einkauf. Die Energiekosten auf 
dem internationalen und dem nationalen Markt stei-
gen seit Jahren. Seit April 2016 haben die Preise um 
rund 145% zugenommen. Dank unserer umsichtigen 
und langjährigen Beschaffungsstrategie profitieren 
Sie aber von unveränderten Energiepreisen.

Netzpreis
Dieser Preis finanziert den Bau und den Unterhalt 
des lokalen Verteilnetzes. Um unsere Kosten tief zu 
halten, richten wir unsere Unterhaltsarbeiten mög-
lichst nach den von den Gemeinden geplanten Stras-
sensanierungen. Diese Sanierungen und die Woh-
nungsbautätigkeit haben in den letzten Jahren stark 
zugenommen. Der Trend hält vermutlich auch in 
naher Zukunft an. Aufgrund unserer höheren Inves-
titionen sind wir deshalb gezwungen, die Netzpreise 
zu erhöhen. Der Netzpreis wird im Durchschnitt über 
alle Tarifgruppen von 8,73 auf 9,3 Rp./kWh erhöht.

Abgaben
Hierbei handelt es sich um die vom Staat verordneten 
Abgaben für Gemeinwesen, Bund und Förderzwecke. 
Für 2019 hat Swissgrid die Systemdienstleistung von 
0,32 Rp./kWh auf 0,24 Rp./kWh gesenkt. Die Ge-
meindeabgabe sowie die Abgabe für die ökologische 
Sanierung der Wasserkraft bleiben gleich. Daraus 
resultiert eine mittlere Abgabereduktion von –2,4%. 

Reduktion der Vergütungspreise
Weil die ESAG ihre Vergütung für Solarstrom an 
immer mehr PV-Anlagen verteilen muss, müssen 
wir die Vergütungssätze per 1. Januar leider korri-
gieren. Die Vergütung für die eingespeiste Solar-
energie wird von 6 Rp./kWh auf 5 Rp./kWh und die 
Vergütung des ökologischen Mehrwertes von 8 Rp./
kWh auf 7 Rp./kWh gesenkt. Haben Sie Fragen, 
zögern Sie nicht, uns anzurufen.

2018 2019 Absolut %

Durchschnittlicher Energiepreis 6,68 6,68 0,00 0,0%

Durchschnittlicher Netzpreis 8,73 9,30 0,57 6,5%

Durchschnittliche Abgaben 3,37 3,29 –0,08 –2,4%

TOTAL 18,78 19,27 0,49 2,6%

Preisvergleich in Rappen pro kWh
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Grüne Energie aus PV-Anlagen nimmt stetig zu.
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WOLKEN MIT ANSCHLUSS

Clouds bieten fast unlimitierten Speicherplatz, automatische Back-ups und viele
weitere Vorteile. Das macht sie auch für Private interessant. Voraussetzung dafür 
ist aber eine schnelle Leitung.

Einige mögen sich erinnern: Noch in den Neun-
zigern galt eine Datei von einem Megabyte (MB) als 
gross und die Übertragung mittels Modem dauerte 
qualvolle Minuten. Heute hat ein Urlaubsfoto ab 
Kamera locker 4 Megabyte, und Hobbyfotografen 
benötigen schnell ein Terabyte (= 1000 Gigabyte) 
Speicherplatz. Mit anderen Worten: Der Bedarf an 
Speicherplatz wird laufend grösser. 

Für viele Firmen und Private ist es deshalb bereits 
jetzt günstiger, den benötigten Speicherplatz in 
einer sogenannten Cloud zu mieten, als sich entspre-
chend leistungsstarke Computer zu beschaffen. 
Kommt hinzu, dass die meisten Cloud-Lösungen 
automatisch ein Back-up der gespeicherten Daten 
herstellen und bezüglich Sicherheit technisch auf 
dem neusten Stand bleiben. Es ist sogar möglich, 
die Software eines Computers über die Cloud zu 
beziehen. Das funktioniert in einer Art Abonnement 
mit dem Vorteil, dass man automatisch Zugriff auf 
die neuste Version hat.

Auch wenn Cloud – zu Deutsch Wolke – luftig klingt: 
Dahinter steckt nichts anderes als ein Server. 

Je grösser die Datenmenge, die man zwischen ihm 
und dem eigenen Computer austauscht, desto leis-
tungsfähiger muss die eigene Verbindung dazu sein. 

Nebenbei schreitet die Verschmelzung von TV und 
Computer weiter voran. Streamingdienste wie  
Netflix sind nur der Anfang. Zudem sind auch Haus-
haltsgeräte zunehmend mit dem Internet verbun-
den. Experten rechnen deshalb in den nächsten 
zwei Jahren mit einer Verdoppelung des Daten-
bedürfnisses eines durchschnittlichen Haushalts. 

Wenn wir von der ESAG heute in die Glasfaser 
investieren, dann um Ihre Grundversorgung von 
morgen zu gewährleisten.

Fan sein lohnt sich

Sie erhalten von uns auch online regelmässig 
interessante Informationen und nehmen an exklu-
siven Verlosungen teil. Folgen Sie uns jetzt  
auf facebook.com/EnergieSeelandAG.



Stimmungsvoller Lichterschmuck ab  
22. Oktober im ESAG Shop zum Jubiläumspreis:

LED-Lichtervorhang  
CHF 28.– statt CHF 79.– oder  
LED-Glasglocke  
CHF 28.– statt CHF 49.90 
(solange Vorrat, max. je ein 
Artikel pro Haushalt!) 

FÜR DIE  ZUKUNF T GERÜSTET

Ein Jubiläum bedeutet Rückblick aber auch Ausblick. Wir von der ESAG wissen, 
welche Ziele wir in den nächsten Jahren anstreben.

Eigentlich ist es ganz einfach: Wir wollen auch in 
Zukunft Ihr erster Partner sein bei der Versorgung 
mit Strom, Wasser, Kommunikation und Wärme. 
Und wie heute wollen wir das engagiert, sicher und 
zu Ihrer vollen Zufriedenheit tun.

Nicht zuletzt wegen der Energiestrategie 2050 des 
Bundes und wegen der Öffnung des Strommarktes 
werden wir aber nicht alles beim Alten belassen, um 
unsere Ziele zu erreichen. Schon heute erreichen 
wir im Leitungsbereich eine hohe Synergie. Durch 
die mögliche Ausweitung unserer Tätigkeit auf alle 
Leitungen der Infrastruktur und durch die Versorgung 

zusätzlicher angrenzender Gemeinden liesse sich 
der Synergieeffekt künftig weiter steigern.

Das Fernwärmenetz der Wärme Lyss Nord AG –  
an der wir beteiligt sind – wächst weiter. Im End-
ausbau hat das Netz das Potenzial, 15 MW Heiz-
leistung und ca. 30 GWh Wärmeenergie zu liefern. 
Die Energieeffizienz wollen wir künftig zusätzlich 
unterstützen. Welche weiteren Lösungen (z.B. 
Smartmetering und Smartgrid) wir integrieren, 
werden wir laufend neu bewerten: Heute wie  
morgen bleibt die wirtschaftliche Nachhaltigkeit 
unseres Tuns entscheidend.

Energ ie  S ee land AG
Postfach 349
Beundengasse 1
3250 Lyss

Telefon 032 387 02 22
Telefax 032 384 26 19

esag@esag-lyss.ch
www.esag-lyss.ch

Wir sind das Adernetz der Region.

Holen Sie  sich die Herbst-aktion.


